
TRIENNALE DER PHOTOGRAPHIE HAMBURG
c/o Deichtorhallen Hamburg GmbH · Deichtorstr. 1–2 · D-20095 Hamburg Tel: +49 (0)40 32 103-242 E-Mail: info@phototriennale.de Web: www.phototriennale.de Intendant: Prof. Dr. Dirk Luckow  
Kaufmännischer Direktor: Bert Antonius Kaufmann Vorsitzende des Aufsichtsrats: Präses der Behörde für Kultur und Medien Gründungsdirektor Haus der Photographie:  
Prof. F.C. Gundlach Bankverbindung: HSH Nordbank A · IBAN DE22 2105 0000 1000 2372 71 · BIC HSHNDEHH ID/VAT.-Nr.: DE118510041 Handelsregister: Hamburg Nr. 41769

	

Wir trauern um F.C. Gundlach (1926-2021)  
 
Presseinformation 
Hamburg, 26. Juni 2021 
 
Wir trauern um Prof. F.C. Gundlach, der am 23. Juli 2021 in Hamburg im Alter von 95 Jahren verstarb. F.C. Gundlach 
widmete sein Leben ganz der Fotografie, als herausragender Fotograf, Unternehmer, Galerist, Sammler, Kurator, 
Lehrer, Direktor, Stifter und Förderer. 
 
Als Mäzen und Kurator von Fotokunst übergab er seine umfangreiche Sammlung 2003 den Hamburger 
Deichtorhallen als Dauerleihgabe. Mit der damit verbundenen Gründung des Hauses der Photographie ging ein lang 
gehegter Wunsch von F.C. Gundlach in Erfüllung, der mit der Gründung des »Arbeitskreises für Photographie« im 
Jahr 1993 und der Initiierung der ersten Triennale der Photographie in Hamburg 1999 begann. F.C. Gundlach 2003 
dazu: »Dass sich die Stadt Hamburg entschlossen hat, meiner Sammlung mit der südlichen Deichtorhalle einen so 
repräsentativen Ort zu geben, freut mich besonders. Das ‚Haus der Photographie’ soll darüber hinaus zu einer 
Begegnungsstätte werden, zu einer vitalen Institution, die mit wechselnden Ausstellungen, Workshops und 
Symposien dem Medium Photographie die Aufmerksamkeit verschafft, das es verdient.« Damit war für Hamburg die 
Möglichkeit eröffnet, sich in den Kreis ähnlicher Institutionen wie sie in Frankreich, der Schweiz und den USA längst 
bestanden, erfolgreich einzureihen. 
 
»F.C. Gundlach, ein großartiger Fotograf und Foto-Visionär, hat als einer der Ersten für die Akzeptanz des Mediums 
Fotografie als Kunstform gekämpft. Schon 1975 hat er mit der PPS. Galerie F.C. Gundlach eine der ersten 
Fotogalerien Deutschlands gegründet und begonnen, seine fotografische Sammlung aufzubauen – lange bevor die 
Fotografie einen festen Platz in den Museen hatte und der Kunstmarkt sie entdeckte«, so Prof. Dr. Dirk Luckow, 
Intendant der Deichtorhallen Hamburg. »Seiner intensiven Sammelleidenschaft ist es zu verdanken, dass seine 
Sammlung heute zu einer der bedeutendsten privaten fotografischen Sammlungen internationalen Ranges gezählt 
werden kann. Wir sind sehr stolz, diese außerordentliche Sammlung zu betreuen, Ausstellungen aus ihr zu 
konzipieren und ein umfangreiches Rahmenprogramm daraus zu entwickeln und so das Lebenswerk F.C. Gundlachs 
lebendig zu halten.« 
 
»F.C. Gundlach war uns auch über seine aktive Phase als Gründungsdirektor des Hauses der Photographie von 2003 
bis 2005 immer ein hoch geschätzter Berater und Impulsgeber – seine Stimme hatte in Hamburg und weit darüber 
hinaus Gewicht, er galt als Doyen der Fotografie Deutschlands. Ihm ist es durch die Gründung der Triennale der 
Photographie und des Hauses der Photographie zu verdanken, dass Hamburg die Hauptstadt der Fotografie in 
Deutschland ist«, ergänzt Bert Antonius Kaufmann, Kaufmännischer Direktor der Deichtorhallen Hamburg. 
 
Für seinen unermüdlichen Einsatz für die Fotografie erhielt F.C. Gundlach zahlreiche Ehrungen, darunter das 
Bundesverdienstkreuz am Bande, Professuren an der Hochschule der Künste Berlin und der Hamburger Hochschule 
für Bildende Kunst, den Kulturpreis der Deutschen Gesellschaft für Photographie, den bedeutendsten deutschen 
Fotopreis, den Henri-Nannen-Preis u.v.m. 
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